
 

 

 

Besondere Datenschutzhinweise für die 

Dialoggruppe zur verlängerten 

Zwischenlagerung am Standort Gorleben 
 

 

Wer ist verantwortlich? 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die BGZ Gesellschaft für Zwischenlagerung 

mbH (BGZ). Die Kontaktdaten der BGZ sowie des Datenschutzbeauftragten finden Sie in den 

allgemeinen Datenschutzhinweisen der BGZ. 

 

Zu welchen Zwecken verarbeiten wir Ihre Daten? 

Wir verarbeiten die von Ihnen im Anmeldeformular gemachten Angaben: 

• zur Durchführung des Losverfahrens, 

• zur Besetzung der Dialoggruppe und zur Sicherstellung einer möglichst 

ausgewogenen Verteilung nach Altersgruppen und Geschlecht sowie 

• zur Kontaktaufnahme mit ausgelosten Personen und zur Organisation der 

Dialoggruppe. 

Wenn Sie zusätzlich in den Empfang von Informationen zu BGZ-Veranstaltungen und 

Beteiligungsformaten eingewilligt haben, nutzen wir Ihre E-Mail-Adresse außerdem, um 

Ihnen diese Informationen per E-Mail zuzusenden. 

 

Welche Daten verarbeiten wir? 

Wir verarbeiten insbesondere folgende Daten aus dem Formular: 

• Name, Vorname 

• Kontaktdaten (E-Mail-Adresse und ggf. Telefonnummer) 

• Altersgruppe (z. B. „unter 30“, „30–50“, „50–70“, „über 70“) 

• Geschlecht (weiblich, männlich, divers oder „keine Angabe“) 

 

Die Angaben zu Altersgruppe und Geschlecht sind freiwillig und werden ausschließlich zur 

Auswertung und quotierten Besetzung der Dialoggruppe verwendet. 

 

 



 

Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 

Die Verarbeitung Ihrer Daten zur Durchführung des Beteiligungsverfahrens und der 

Dialoggruppe erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO (Wahrnehmung einer 

Aufgabe im öffentlichen Interesse) bzw. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse an 

einer transparenten Bürgerbeteiligung). 

Die Zusendung von Informationen zu weiteren BGZ-Veranstaltungen und 

Beteiligungsformaten erfolgt auf Grundlage Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

 

Wer erhält Ihre Daten? 

Innerhalb der BGZ erhalten nur die Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die das 

Beteiligungsverfahren durchführen und organisatorisch begleiten. 

 

Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Die Daten der ausgelosten Teilnehmenden speichern wir für die Dauer der Dialoggruppe und 

bis sechs Monate nach ihrem Abschluss zur Dokumentation des Beteiligungsverfahrens.  

Die Daten von Personen, die nicht ausgelost werden und keine Einwilligung in den Erhalt 

weiterer Informationen erteilt haben, werden spätestens sechs Monate nach Abschluss des 

Losverfahrens gelöscht. 

Sofern Sie in den Erhalt von Informationen zu BGZ-Veranstaltungen und 

Beteiligungsformaten eingewilligt haben, speichern wir Ihre Kontaktdaten, bis Sie Ihre 

Einwilligung widerrufen oder wir diesen Versand einstellen. 

 

Welche Rechte haben Sie? 

Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, 

Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch sowie Datenübertragbarkeit.  

Erteilte Einwilligungen können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, z. B. über 

einen Abmeldelink in den E-Mails oder über die im Impressum genannten Kontaktdaten. 

Darüber hinaus haben Sie das Recht, sich bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde 

zu beschweren. 

 

 

 

 

 

 

 


